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Herren Kreisliga A Nordwest

TV Murrhardt III : SG Weissach im Tal 
Sonntag, 03.12.2023, 15:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TV 
Murrhardt III und der SG Weissach im Tal

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:27 Sätzen
trennten sich die Spieler der SG Weissach im Tal beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A
Nordwest am Sonntagnachmittag vom TV Murrhardt III. Rund 169 Minuten dauerte das Match, ehe
das Schlussdoppel Bechtle / Artschwager das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Starke Leistungen zeigten Amsel und Kamrad, die in ihren Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner von Schmidt / Kilian mussten Wurst / Gruber Tribut zollen, nachdem sie
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. In vier Sätzen verloren
Schwarz / Stolz ihre Partie gegen Bechtle / Artschwager. Amsel / Kamrad machten hingegen mit
Wild / Redmer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Luca Schwarz, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Markus von Schmidt verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Jonathan
Wurst hatte im Anschluss gegen Tobias Bechtle beim 6:11, 8:11, 6:11 wenig zu bestellen. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 1:3 verlor
dann Martin Stolz seine Partie gegen Volker Kilian. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Evi Kamrad gewann danach indessen ihr Spiel gegen
Bernd Artschwager eher ungefährdet mit 11:4, 11:4, 11:4. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Mühe gewann im Anschluss Günter Amsel sein Einzel,
da Henrik Redmer nicht antrat. Max Gruber machte mit Michael Wild bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
des TV Murrhardt III und der SG Weissach im Tal in die Box. Wenige Chancen hatte dagegen Luca
Schwarz beim 2:11, 6:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Tobias Bechtle, so dass Bechtle seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Lange mit Markus von Schmidt kämpfen musste Jonathan Wurst in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Martin Stolz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Bernd Artschwager quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Stolz
ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim 3:0-Erfolg gelang es Evi
Kamrad den Gastspieler Volker Kilian in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Günter Amsel gegen
Michael Wild nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:6, 9:11, 11:9 nicht verloren. Leider
musste Henrik Redmer danach sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den
TV Murrhardt III. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Wurst / Gruber bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Bechtle / Artschwager dann doch niedergerungen
worden. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023
gegen die SF Großerlach II, während die SG Weissach im Tal am 21.01.2024 gegen den TTV
Burgstetten II antritt.

 Statistik:
 TV Murrhardt III

Doppel: Wurst / Gruber 0:2, Schwarz / Stolz 0:1, Amsel / Kamrad 1:0 
Einzel: L. Schwarz 0:2, J. Wurst 1:1, M. Stolz 0:2, E. Kamrad 2:0, G. Amsel 2:0, M. Gruber 2:0 

 SG Weissach im Tal
Doppel: Bechtle / Artschwager 2:0, von Schmidt / Kilian 1:0, Wild / Redmer 0:1 
Einzel: T. Bechtle 2:0, M. Schmidt 1:1, B. Artschwager 1:1, V. Kilian 1:1, M. Wild 0:2, H. Redmer 0:2


